
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Werksausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 07.12.2004 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:00 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Dörndorfer, Gerhard CDU   
 
Ausschussmitglieder 
 
2.  Bräck, Thomas UBG   
3.  Broß, Andreas CDU   
4.  Gr.-Wiesmann, Margarete CDU für Wilmer, Hubert 
5.  Grzeschik, Gerd UBG   
6.  Hegemann, Moritz Bündnis90/Die Grünen   
7.  Hülsken, Thomas CDU   
8.  Leufke, Paul CDU   
9.  Sänger, Rudolf CDU   
10.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
11.  Winkler, Andreas SPD   
 
Sachkundige Bürger 
 
12.  Borgs, Hans-Joachim FDP   
13.  Dammann, Richard Bündnis90/Die Grünen für Groß, Michael 
14.  Imholt, Horst UBG   
15.  Klotz, Reinhard SPD   
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16.  Laske, Siegfried CDU   
17.  Thiemann, Magnus CDU   
18.  Venker, Peter SPD   
 
Mitglieder gemäß § 114,3 GO NW 
 
19.  Beuker, Leo    
20.  Grotthoff, Christoph    
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. Bürgermeister Schneider bis Top 6.1 
2. Werkleiter Scheunemann 
3. Dipl.-Ing. Kattenbeck 
4. Frau Wewering, zugleich als Schriftführerin 
5. VA Frau Netz bis Top 6.1 
6. VA Herr Gerding bis Top 6.1 
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In der heutigen Sitzung des Werksausschusses der Gemeinde Nottuln, zu der die 
Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und 
beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung sowie der 

Beschlußfähigkeit des Werksausschusses der Gemeinde Nottuln 
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsmäßige Einberu-
fung sowie die Beschlussfähigkeit des Werksausschusses fest.  
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die heutige Sitzungsniederschrift mit un-
terschreibt 

 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsherr Bräck 
bestimmt. 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 

 
Ratsherr Dammann beantragt , dass der Top 2.1 aus dem Nichtöffentlichen Sitzungsteil vor-
gezogen wird in den öffentlichen Sitzungsteil. Nach Auskunft der Werkleitung, dass Darle-
hensaufnahmen nach der GO in Nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind, zieht Herr 
Dammann seinen Antrag zurück.  
 
 
4. 
 

Bericht des Bürgermeisters zum Bau der Nordumgehung vor dem Hintergrund 
der Durchquerung des Wasserschutzgebietes  

 
Bürgermeister Schneider berichtet vor dem Hintergrund des in Kürze beginnenden Planfest-
stellungsverfahren zur „Nordumgehung“ über einen Gesprächstermin mit dem Landesbetrieb 
Straßenbau. In diesem Gespräch wurde abgestimmt, dass angesichts der Durchquerung des 
Wasserschutzgebietes durch die geplante Straßentrasse ein Gutachten in Auftrag gegeben 
werden soll mit dem Ziel, dass Gefährdungspotential für die Wasserversorgung der Gemein-
de Nottuln genauer einschätzen zu können. Dabei geht es einerseits um mögliche Unfälle 
mit der Folge von Gefahrstoffeinträgen in das Grundwasser und andererseits um mögliche 
Auswirkungen des Geländeeinschnitts durch die geplante Straßentrasse auf den Grundwas-
serleiter. Die Konkretisierung der einzelnen Prüfungspunkte des gemeinsamen Gutachtens 
Landesbetrieb/Gemeinde sollen im Vorfeld mit Vertretern des Gemeinderates abgestimmt 
werden. 
 

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen
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5. 
 

Verpflichtung von Ausschussmitgliedern 

 
Der Vorsitzende des Werksausschusses verpflichtet nachfolgend genannte Mitglieder des 
Werksausschusses:  
 
als Sachkundige Bürger:  Herrn Hans-Joachim Borgs 
    Herrn Horst Imholt 
    Herrn Reinhard Klotz 
    Herrn Siegfried Laske 
    Herrn Magnus Thiemann 
    Herrn Peter Venker 
 
als Mitglieder gem. §114 Abs. 3 GO:  
 
    Herrn Leo Beuker 
    Herrn Christoph Grotthoff 
 
 
als stellvertretende Mitglieder gem. § 114 Abs. 3 GO: 
 
    Herrn Harald Gerding 
    Frau Katrin Netz 
 
 
 
6. 
 

Angelegenheiten des Abwasserwerkes 

 
6.1 
 

Optimierung der Kanalisation für den Bereich „Auf dem Esch“ 
- Information und Beratung der Anwohner im Zusammenhang mit dem Einbau 

von Rückstausicherungen 
- Stand der Arbeiten im Zusammenhang mit dem Bau des Hauptsammlers 
 
Vorlage 271/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
Der technische Angestellte der Gemeindewerke, Herr Gerding,  informiert den Werksaus-
schuss über den bisherigen Verlauf des Pilotprojektes „Beratung der Bevölkerung zum mög-
lichen Einbau von Rückstausicherungen“ und teilt mit, dass die Beratungsgespräche mit al-
len interessierten Anwohnern des Bereiches „Auf dem Esch“ bereits geführt worden sind. 
 
Dipl.-Ing. Kattenbeck berichtet dem Werksausschuss über den Stand der Arbeiten zur Ka-
nalauswechselung „Auf dem Esch“ und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. Mit 
den Arbeiten soll in der 1. KW 2005 begonnen werden.  
 
Beschluss: 
 
Ein Beschluss wurde nicht gefasst. 
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6.2 
 

Kalkulation der Abwassergebühren für Schmutz- und Niederschlagswasser
zum 01.01.2005 
 
Vorlage 279/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Der Sachkundige Bürger, Herr Borks, bittet um Aufschlüsselung der Posi-
tion „Sonstige Aufwendungen“ in Höhe von 123.490,03 €  in der Anlage Seite 49 Ziffer 2.4.  
Werkleiter Scheunemann sagt zu, die Aufschlüsselung dieser Aufwandsposition dem Proto-
koll als Anlage beizufügen (Anlage 1 der Niederschrift). 
 
Da in der Anlage, Seiten 10 bis 12, versehentlich die Währungszeichen in DM angegeben 
worden sind, richtig aber die Angabe in € ist, sind diese Seiten als Anlage 2 ebenfalls der 
Niederschrift mit der Bitte um Austausch in den Sitzungsvorlagen beigefügt. Da die Beträge 
in den Anlagen selbst Eurowerten entsprechen, handelt es sich um eine redaktionelle Ände-
rung. 
 
Der Werksausschuss fasst folgenden Beschluss als Empfehlung an den Rat: 
 
Beschluss: 
Die Abwassergebühren für die Schmutzwassergebühr werden mit 1,62 €/m³ Schmutzwasser 
und für die Niederschlagswassergebühr mit 0,41 €/m² versiegelter Fläche festgesetzt und die 
als Anlage beigefügte Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung wird beschlossen und tritt zum 01.01.2005 in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 
 02 Nein-Stimmen 
 02 Enthaltungen 

 
 
 
 
6.3 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Abwasserwer-
kes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanzplanung von 
2005 bis 2009 
 
Vorlage 280/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Die Beratungen ergeben, dass die Position im Vermögensplan des Ab-
wasserwerkes  A. I. 7. aufzuteilen ist in die Teilpositionen „Kanalaustausch Bereich Esch“ mit 
547.500 €  und „Stauraumkanal vom Niederstockumer Weg bis zur Hummelbachpromenade“ 
mit 216.500 €.  Die korrigierten Seiten 4 und 5 zur Anlage 1 sind als Anlage 3 dieser Nieder-
schrift mit der Bitte um Austausch in den Sitzungsunterlagen beigefügt.  
 
Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss als Empfehlung an den Rat: 
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Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- 
und Finanzplanung von 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen 
 06 Nein-Stimmen 
 03 Enthaltungen 

 
 
 
7. 
 

Angelegenheiten des Wasserwerkes und der Bäder 
 

 
7.1 
 

Kalkulation der Trinkwassergebühren zum 01.01.2005 
 
Vorlage 276/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss als Empfehlung 
an den Rat: 
 
Beschluss: 
 
Die Trinkwassergebühren werden entsprechend der als Anlage beigefügten Gebührenkalku-
lation zum 01.01.2005 unverändert beibehalten. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
7.2 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Wasserwerkes 
für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanzplanung für 2005 
bis 2009 
 
Vorlage 277/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss als Empfehlung 
an den Rat: 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan des Wasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- 
und Finanzplanung für 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
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Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 04 Enthaltungen 

 
 
 
7.3 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan der Bäder für das 
Wirtschaftsjahr 2005 und die Finanzplanung 2005 bis 2009 
 
Vorlage 268/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 6 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt, beantwortet die Fragen der Ausschuss-
mitglieder und teilt mit das vorgesehen ist, die mögliche Anschaffung einer s. g.  Elektrolyse-
anlage zur Herstellung von Chlor zu überprüfen und die Ergebnisse dem Werksausschuss in 
der nächsten Sitzung zur Beratung vorzulegen.  
 
Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss als Empfehlung an den Rat: 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan der Bäder für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanz-
planung von 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage beigefügten 
Entwurfs beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 04 Enthaltungen 

 
 
 
7.4 
 

Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung der Bäder zum 01.01.2005 
 
Vorlage 285/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 7 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und weist darauf hin, dass der Gebüh-
rentarif zur Gebührensatzung für die Benutzung der Bäder an die neue Rechtslage redaktio-
nell anzupassen ist. 
 
Der Werksausschuss fasst folgenden Beschluss als Empfehlung an den Rat:  
 
Beschluss: 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Bäder wird entspre-
chend des als Anlage beigefügten Sachverhalts geändert und tritt zum 01.01.2005 in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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8. 
 

Angelegenheiten des Baubetriebshofes 
 

 
 
8.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Baubetriebs-
hofes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanzplanung 
von 2005 bis 2009 
 
Vorlage 269/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 8 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Ratsmitglied Schulz weist darauf hin, dass möglichst Nottulner Gewerbe-
betriebe bei Beschaffungen von Material und Gerätschaften zu berücksichtigen seien. Werk-
leiter Scheunemann teilt mit, dass Nottulner Gewerbebetriebe soweit wie möglich berück-
sichtigt würden.  
 
Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss als Empfehlung an den Rat.  
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan des Baubetriebshofes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- 
und Finanzplanung von 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
9. 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 
 

 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand 
 
 
10. Verschiedenes 

 
 
Werkleiter Scheunemann berichtet dem Werksausschuss über 
 
- die Auswirkungen der mäßigen Witterung während der diesjährigen Sommersaison auf die 

Ergebnissituation  der Bäder 
 
- die Sanierungsarbeiten im Hallenbad während der diesjährigen Sommersaison und deren 

pünktlichem Abschluss zu Beginn der Hallenbadsaison 
 
- den in Kürze zu erwartenden Abschluss der Baumaßnahmen an der Kanalisation im 

Ortsteil Schapdetten 
 
Auf allgemeinen Wunsch der Ausschussmitglieder sollen die einzelnen Betriebszweige der 
Gemeindewerke sukzessive im Wirtschaftsjahr 2005 vor den jeweiligen Ausschusssitzungen 
durch den Werksausschuss besichtigt werden. 
 
 


